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Sicherheit

· mehr Polizeipräsenz zu Fuß

· Bitte mehr Verkehrskontrollen in Wohngebieten -> Geschwindigkeitsüberschreitungen

· Habe den Eindruck, dass im Punkt Sicherheit dem Bürger einiges verschwiegen wird!!!

· Ich fühle mich sicher je nach Tageszeit. Ab 22:00 Uhr nehme ich lieber ein Taxi.

· Die Sicherheit in Büren ist wesentlich schlechter, als es die Statistik ausweist.

· Polizeipräsenz vor Ort, vor allem von 20:00 bis 6:00 Uhr. Die Ängste der Bürger schützen. Bei Dunkelheit kann man ja nur noch Mannstark durch Büren gehen. Die Gewaltbereitschaft der jungen Russlanddeutschen nimmt immer mehr zu. Auch das Auto fahren dieser Gruppe wirkt beängstigend. Die Stadt wird abends immer leerer! Schaufensterbummel immer seltener! Ich bin schon wiederholt angepöbelt worden!!!

· Ich fühle mich nicht sicher; zu viele Osteuropäer

· Thema "Sicherheit": Fehlende Polizeipräsenz

· Ich fühle mich nicht sicher. Russen!

· Polizeipräsenz des nachts in den sogenannten "Russentreffs"

· Ich traue mich nicht, nach einem Restaurantbesuch in Büren nach 22:00 Uhr über den Marktplatz, d. h. durch die Stadt allein nach Hause zu gehen.

· Man muss als Deutscher Angst haben, alleine in der Nacht durch die Stadt zu gehen. Viele Körperverletzungen an Deutschen von den Ausländern werden nicht angezeigt, da die Meisten Angst haben, dass danach noch etwas schlimmeres passiert, da die Ausländerzahl in Büren so hoch ist. Ich rede aus Erfahrung.

· Die Kriminalitätsstatistik ist falsch! Es wird alles vertuscht.
Öffentliche Ordnung
· Rechtes Gedankengut und Gewaltbereitschaft der Jugendlichen in Büren und den Ortsteilen

· Strafen für randalierende, ruhestörende Jugendliche drastisch verschärfen!

· Saufgelage auf Wiesen/Brücken etc. (schon mittags) -> besser kontrollieren

· Alkoholkontrollen

· Integration fehlt
· Was ist für die "Russenjugend" geplant? Deren Hobbies sind Saufen und Sachbeschädigungen. Wären nicht sinnvolle Anleitungen, auch mit sanftem Druck, wichtig, um sie zu integrieren?

· Integration von Aussiedlern und ausländischen Mitbürgern

· Integration
· Neue Wohngebiete z. B. Bühl oder Domentalsweg kristallisieren sich als Ghettos heraus.

· Es ist traurig, dass am Judenfriedhof der Park immer wieder kaputt gemacht wird! Sie pflanzen Blumen, andere fahren mit den Fahrrädern durch! Sie hatten 2 schöne Bänke aufgestellt für die Leute, damit man sich auch als älterer Mensch mal ausruhen kann, wenn man mit den Taschen vom Einkaufen kommt! Auch die Senioren vom Wohnviertel gehen spazieren und möchten dort sitzen nach einem Spaziergang. Aber man glaubt es nicht: Sie haben es geschafft, alles zu zerstören. Jetzt ist wieder keine Gelegenheit zum Ausruhen. Es ist so schade! Wer tut so was??
· Uns stören, besonders am Wochenende (vermutlich junge) Autofahrer und insbesondere Motorradfahrer, die ihre Fahrzeuge extrem "hochdrehen", d. h. die Gänge von der Umdrehungszahl her voll ausfahren, um extrem zu beschleunigen. Das ist eine ganz erhebliche Lärmbelästigung.
· Verunreinigungen durch Mitbürger auf Gehwegen in und um Büren (Glasflaschen, Müll)
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